
Was passiert, wenn bündischer Geist einer Schreibmaschine begegnet? – Man lese 
und staune: 

Fang die Bibel – wirf sie zurück!!! 

Kleiner Pinguin steht im Wind und hat seine Thermounterhose auf den Kopf gesetzt, 
damit die angeklebten Ohren nicht erfrieren, denn diese Ohren waren sehr teuer. Es 
ist nicht leicht ein kleiner Pinguin zu sein, ohne Ohren, wenn man als 
Austauschschüler im Land der großen Ohrenhasen ist. Aber heute ist ja schließlich 
alles möglich und somit hat der kleine Pinguin die größten Ohren von allen. Leider 
kann er nicht mit diesen Ohren fliegen, so wie das die großen Ohrenhasen immer 
tun. Der kleine Pinguin ist deshalb auch schon einmal in Therapie gewesen, aber es 
hat nicht viel geholfen, da er trotzdem häufig in der Schule von seinen Mitschülern 
gemobbt wird. Es ist also eigentlich ganz natürlich, dass der kleine Pinguin mit 
seinen riesigen Kunstohren Heimweh hat. Leider mag seine Mama nicht, dass er 
zurückkommt, bevor das Jahr zuende ist. Ja, so schwer können es kleine Pinguine 
haben. Ich wette, das wussten die wenigsten. 

Nebel. Schwaden. Schwaben. Schaben. 

Es war einmal in einem großen Land ein edler Herr, und der war einsam. Leider hatte 
er NSNHR und deshalb konnte jeder verstehen, warum keine ihn wollte. So tragisch 
kann das Leben sein. 

Papa, ich habe dich lieb! 

Neben mir steht Lisa 
Lisas Bruder Richard ist auch hier   
Lisa ist ganz lieb und nett 
Außerdem ist sie auch sehr sportlich! –hehe- 
Und sie spielt jeden Montag mit den Jungs Fußball. 
Mein Name ist anonym 
David ist auch gerade gekommen 
Jetzt ist er wieder weg. Schade aber auch 

 

Wir waren heut’ beim Bundesthing 
Das war ein wundervolles Ding 
Denn dort, da wird man Superheld 
Und rettet dann den Rest der Welt. 

Hier sind wir auch sehr ritterlich 
(dennoch gesittet wohl bei Tisch) 



und nebenbei in Haus und Flur 
da gibt es Abenteuer pur. 

Hier ist was los, uns wird’s nicht fad 
(darauf, da reimt sich nichts, wie schad) 
und sehr viel POWER gibt’s fürwahr 
das ist klar! 

Für unsern Dienst tanken wir auf, 
denn nimmt das Jahr bald seinen Lauf, 
dann weiß man wohl als wahrer Christ, 
dass unsre Quelle Christus ist. 

Euch allen wünsch ich, oh wie schön, 
dass wir uns alsbald wieder sehn 
und über Schlachten dann berichten 
darauf will ich niemals verzichten   


